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Bei der Wirtschaftsregion Südwest entsteht Digitalisierungszentrum 
 

Land Baden-Württemberg prämiert Konzept aus Südbaden 

 
 

 
 

Digitalisierung und Industrie 4.0 sind Begriffe, die seit Monaten in aller Munde 

sind. Auch die „Große Koalition“ hat die Bedeutung der digitalen Transformation 

für die deutsche Wirtschaft erkannt und hat dieses zukunftsweisende Thema in 

ihren Koalitionsvertrag aufgenommen. Auch die Baden-Württembergische 

Landesregierung hat das Thema im Fokus: Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 

und Wohnungsbau in Stuttgart hat kürzlich die Gewinner ihrer Ausschreibung zur 

Gründung von Zentren zur Digitalisierung verkündet. Eines dieser so genannten 

„Digital Hubs“ ist der „DIGI HUB Südbaden“ mit vier Standorten in der Region: 

neben Freiburg, Offenburg und Breisach wird auch ein Standort im Innocel 

Innovations-Center Lörrach für die Landkreise Lörrach und Waldshut eingerichtet 

werden.  

 

In einem Pressegespräch stellten nun die Partner des geplanten Hub-Standorts in 

Lörrach das Projekt vor. Sichtlich erfreut über die Ernennung des „DIGI HUB 

Südbaden“ als Preisträger seitens Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-

Kraut zeigte sich Alexander Maas, Geschäftsführer der Wirtschaftsregion Südwest 

GmbH (WSW), der in den vergangenen Monaten viele Partner mit ins Boot geholt 

hat, um das zukünftige Digitalisierungszentrum möglichst breit aufzustellen. „Die 

Anerkennung unseres gemeinschaftlichen Projekts durch das Ministerium ist ein 

großer Erfolg und wird die Digitalisierung in unseren beiden Landkreisen 

voranbringen“, ist Maas überzeugt. Zukünftig soll im Innocel in Lörrach eine 

Anlaufstelle für kleine und mittlere Unternehmen entstehen, in der sie 

kompetente Berater und Wegbegleiter auf dem Weg zur digitalen Transformation 

finden.  
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Diese kann so vielgestaltig sein wie die Branchen, die in den beiden Landkreisen 

am Hochrhein angesiedelt sind.  

 

Der „DIGI HUB Südbaden“ – eingebunden in ein großes Netzwerk - soll den 

Unternehmen konkrete und handfeste Hilfe in Digitalisierungsfragen bieten, er 

soll Unternehmen zeigen, wie Digitalisierung zur (Kosten)Effizienz beiträgt, und 

den Betrieben Umsetzungspfade in die digitale Transformation aufmachen. Auch 

als Plattform für Kooperationen und Erprobungsraum für Innovationen wird er 

sich anbieten.  

 

Netzwerk an Partnern  

Bei dieser Aufgabe steht die WSW nicht alleine da. Sie wird unterstützt durch die 

beiden Landkreise Lörrach und Waldshut und der Stadt Lörrach. Weitere Partner 

und Unterstützer in der Region sind die zuständigen Handwerkskammern 

Freiburg und Konstanz, die IHK Hochrhein-Bodensee und viele Unternehmen und 

Institutionen (siehe „weitere Infos“). „Besonders stolz sind wir auf die 

umfassende Unterstützung von einer Vielzahl regionaler Akteure, die in dieser 

Form einzigartig ist innerhalb des Konsortiums“, so Maas weiter.  

 

Konsortium als Träger 

Entwickelt wurde die Projekt-Idee des „DIGI HUB Südbaden“ von einem 

Konsortium rund um den Freiburger Verein „Klimapartner Oberrhein“. Dieses 

Konsortium setzt sich aus über 20 Partnern zusammen und hat gemeinsam den 

Antrag beim Ministerium gestellt. Nach der Prämierung des südbadischen 

Projektbeitrags kann das Konsortium nun den eigentlichen Projektantrag 

einreichen. Pro Hub kann eine Fördersumme von bis zu 1 Million Euro über drei 

Jahre beantragt werden, der geförderte Betrag muss jedoch in derselben Höhe 

durch den Antragsteller aufgestockt werden (1 Mio. Euro Fördersumme / 50 % 

Förderquote).  
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Wenn die Förderzusage erfolgt, werden innerhalb des Konsortiums vier 

miteinander verbundene „Digi Hub“-Standorte entstehen, von Süden nach 

Norden: im Innocel in Lörrach, in der Lokhalle in Freiburg, im badenCampus in 

Breisach und an der Hochschule in Offenburg. 

 

Einrichtung im Innocel 

Am Standort in Lörrach ist eine 50-Prozent-Stelle geplant, die von den 

Landkreisen Lörrach und Waldshut sowie der Wirtschaftsregion Südwest GmbH 

finanziert werden soll. Die Räumlichkeiten werden von der WFL 

Wirtschaftsförderung Lörrach GmbH, einer Tochtergesellschaft der Stadt Lörrach, 

zur Verfügung gestellt. Die geplante Anlaufstelle für Digitalisierung - „DIGI HUB 

Südbaden“ - wird bei der Wirtschaftsregion Südwest - der Wirtschaftsförderung 

der beiden Landkreise Lörrach und Waldshut - angedockt. Somit können 

Synergien und Netzwerke der WSW sowie der auf dem gleichen Stockwerk 

ansässigen WFL genutzt werden. Zudem passen die Themen des DIGI HUBs auch 

ideal zum Profil des Innocel Innovationscenter Lörrach, da die inhaltlichen 

Schwerpunkte der ansässigen Unternehmen Informationstechnologie, 

Telekommunikation, Life Sciences und Medizintechnik sind. Der Standort in 

Lörrach will sich zum Ziel machen, die Digitalisierung in den beiden Landkreisen 

voranzutreiben und in die Fläche zu bringen. Im Fokus stehen hier vor allem 

KMU, also kleine und mittlere Unternehmen. Dies soll mit Beratungsangeboten 

und verschiedenen Veranstaltungsformen geschehen. Zudem soll der „DIGI HUB 

Südbaden“ auch die Rolle eines Lotsens übernehmen, um bestehende Angebote 

sichtbar zu machen und zusammen zu führen. 

 

 


